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* Prospective, observational, non-interventional, multicenter real world evidence study on the management of Brodalumab (Kyntheum®)  
in patients with  moderate-to-severe plaque psoriasis with stigmatizing or VISIBLE lesions under daily practice conditions
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*� Prospective, observational, non-interventional, multicenter real world evidence study on the management of Brodalumab (Kyntheum®) in patients with  moderate-to-severe 
plaque psoriasis with stigmatizing or VISIBLE lesions under daily practice conditions
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Dr. med. Ralph von Kiedrowski  
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Liebe LIBERO VISIBLE Investigator*innen, 

vielen Dank, dass Sie uns mit dem Einschluss Ihrer Patient*innen in die LIBERO VISIBLE Studie 
so zahlreich unterstützen. Wir freuen uns daher sehr, dass wir schon erste Zwischenergeb-
nisse mit Ihnen teilen können: Welche Patient*innen mit welcher Stigmatisierung wurden 
bisher eingeschlossen? Wie war der Verlauf der Haut? Wie waren die Auswirkungen auf die 
Lebensqualität und die Arbeitsfähigkeit ?

Darüber hinaus freuen wir uns ganz besonders, dass uns Herr Professor Gieler im Sinne der 
„sprechenden Medizin“ noch praktische Tipps für den Umgang mit Stigmatisierung nahe 
bringen wird. 

In diesem Sinne wollen wir weiterhin Hand in Hand mit Ihnen arbeiten und freuen uns daher 
auf einen praxisnahen und relevanten Austausch!

Ihr LIBERO VISIBLE Steering Committee 

Real World Evidenz  
bei Stigmatisierung

Programm am Mittwoch, 19. Januar 2022 |16:00 – 17:30

Online anmelden 

www.libero-visible-investigator-meeting.de

Dr. med. Ralph  
von Kiedrowski  

Dr. med. Andreas  
Kleinheinz 

Prof. Dr. med. Matthias  
Augustin  

16:00 Begrüßung 
Dr. Elisabeth Wurzer (LEO)

16:05 Vom ECHT-Projekt zu LIBERO VISIBLE 
Prof. Dr. med. M. Augustin (Hamburg) 

16:20 LIBERO VISIBLE: Erste Ergebnisse zu Kopfhaut-,  
Gesichts- und Genitalpsoriasis 
Dr. med. R. v. Kiedrowski (Selters)

16:35 LIBERO VISIBLE: Erste Ergebnisse zur Palmoplantar- 
und Nagelpsoriasis 
Dr. med. A. Kleinheinz (Buxtehude)

16:50 Patientenkommunikation bei Stigmatisierung 
Prof. Dr. med. U. Gieler (Gießen)

17:20 Diskussion und Fragen

Moderation: Dr. med. Michaela Dippel.  
Fragen an die Referenten können direkt im Anschluss an den jeweiligen 
Vortrag und am Ende gestellt werden.



Organisation

Wenn Sie sich über oben genannten Link  
angemeldet haben, werden Ihnen die Zugangs- 
daten für das Meeting per E-Mail zugeschickt.  

Ansprechpartner 

LEO Pharma GmbH 
Frankfurter Straße 233, A3  
63263 Neu-Isenburg 
Tel: 06102 2010 
conventionmanagement.de@leo-pharma.com

Für Ihre Planung

			�   Einfach online anmelden  
und informiert bleiben.

1.	� Über den QR-Code oder www.libero-visible-investigator-meeting.de   
die Veranstaltungseite aufrufen. 

2.	� Online-Anmeldeformular ausfüllen und abschicken.

3.	� Teilnahmelink und aktuelle Programmhinweise direkt per E-Mail erhalten.

Online-Registrierung 
1. virtuelles Investigator-Meeting | Mittwoch, 19. Januar 2022 | 16:00 – 17:30 Uhr 

Pflichttext: Kyntheum® 210 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze. | Zusammens.: Arzneilich wirksamer Bestandteil: Jede Fertigspritze enthält 210 mg Brodalumab in 1,5 ml Lösung.1 ml 
Lösung enthält 140 mg Brodalumab. Hilfsstoffe: Prolin, Glutamat, Polysorbat 20, Wasser für Injektionszwecke. Anwend.: Behandlung von mittelschwerer bis schwererPlaque-Psoriasis bei  
erwachsenen Patienten, für die eine systemische Therapie in Frage kommt. Gegenanz.: Überempfindlichkeit gg. d. Wirkstoff od. einen d. sonstigen Bestandteile. Aktiver Morbus Crohn. 
Kl. bedeutende aktive Infektionen (z. B. aktive Tuberkulose). Nebenw.: Häufig: Grippe, Tinea-Infektionen (einschl. Tinea pedis, Tinea versicolor, Tinea cruris), Kopfschmerz, Schmerzen i. Oropharynx, 
Diarrhoe, Übelkeit, Arthralgie, Myalgie, Ermüdung, Reakt. a. d. Inj.stelle (einschl. Erythem, Schmerzen, Juckreiz, blauer Fleck, Blutung a. d. Inj.stelle). Gelegentlich: Candida-Infektionen 
(oral, genital u. Speiseröhre), Neutropenie, Konjunktivitis. Selten: Anaphylaktische Reaktion. Im Zus. m. IL-17 Inh. wurde ü. Fälle neu aufgetretener od. sich verschlechternder entz. Darmerkrankungen 
berichtet. Daher nicht empf. bei Patienten m. entz. Darmerkrankung. Verschreibungspflichtig. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Nicht verwenden wenn 
die Lösung trüb oder verfärbt ist oder Klümpchen, Flocken oder Partikel enthält. Pharmazeutischer Unternehmer: LEO Pharma A/S, Industriparken 55, DK-2750 Ballerup, 
Dänemark. Örtl. Vertreter: LEO Pharma GmbH, 63263 Neu-Isenburg. Stand: Juli 2020 / MAT-31956M
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